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1. Termine 

 KEINE. Sobald weitere Termine feststehen, werden sie hier veröffentlicht: https://lag-
schweinfurterland.de/aktuelles/aktuelle-termine 

 

2.  Neuer LEADER-Koordinator für Unterfranken 

Nach der Verabschiedung des langjährigen LEADER-Koordinators Wolfgang Fuchs Ende 2021 trat Daniel 

Pascal Klaehre im März 2022 dessen Nachfolge an. 

Klaehre hat Gartenbauwissenschaften in Weihenstephan, Geisenheim und Helsinki studiert und nach einer 

Arbeitsphase in Frankreich den 

Vorbereitungsdienst für den gehobenen, 

sowie später auch den höheren Dienst, in 

der bayerischen Landwirtschaftsverwaltung 

absolviert. Nach beruflichen Stationen am 

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und 

Forsten Kitzingen und im Bayerischen 

Staatsministerium für Ernährung, 

Landwirtschaft und Forsten in München hat 

er nun in Bad Neustadt an der Saale seinen 

Dienstsitz.  

Im Bild: LAG-Vorsitzender und Landrat Florian 

Töpper und LEADER-Koordinator für 

Unterfranken Daniel Pascal Klaehre (Foto: 

Johanna Graf, Landratsamt Schweinfurt) 

 

3.  Erstellung der neuen LES 2023-2027 

Die Arbeit der LAG Schweinfurter Land war im Jahr 2022 geprägt durch die Erstellung der neuen lokalen 

Entwicklungsstrategie für die neue LEADER-Förderperiode 2023 - 2027. Aufbauend auf der LES 2014 - 2022 

sollte die Entwicklungsstrategie weiterentwickelt und die Ziele und Schwerpunkte für die Förderphase festgelegt 

werden, um sich für die neue LEADER-Förderphase zu bewerben.  

Den Auftakt bildete eine digitale Regionalkonferenz am 07. März 2022. In drei moderierten Themenräumen zu 

den Handlungsfeldern Wirtschaft, Tourismus und Regionale Wertschöpfung; Daseinsvorsorge, Sozialer 

Zusammenhalt, Ehrenamt und Identität sowie Umwelt, Natur, Klima und Ressourcenschutz sollten von den 

Teilnehmenden Stärken und Schwächen sowie erste Strategie- bzw. Projektansätze für die LAG-Region 

erarbeitet werden. Zudem konnten bereits erste Gedanken zu Verwundbarkeiten der Region sowie zu 

Querschnittsthemen gesammelt werden. Die Ergebnisse der Kleingruppen wurden im Anschluss im Plenum 

vorgestellt. 

Am 28. März fand ein Workshop mit dem Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten (AELF) Schweinfurt 

sowie der Öko-Modellregion Oberes Werntal statt. Neben einer Rückschau auf die Ergebnisse der 

Auftaktveranstaltung sollte eine weitere Diskussion die Erkenntnisse aus der Auftaktveranstaltung vertiefen. 

In Ergänzung zur Auftaktveranstaltung fanden Anfang Mai drei digitale Workshops zu unterschiedlichen 

Handlungsfeldern statt. Bei diesen wurden den Teilnehmenden erste Erkenntnisse aus der Datenanalyse 

präsentiert und ein Rückblick auf die in der Auftaktveranstaltung sowie im Workshop mit dem Amt für 

https://lag-schweinfurterland.de/aktuelles/aktuelle-termine
https://lag-schweinfurterland.de/aktuelles/aktuelle-termine
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Ernährung, Landwirtschaft und Forsten und der Öko-Modellregion bereits erarbeiteten Ergebnisse gegeben. Im 

Verlauf der Veranstaltungen wurden mit den Teilnehmenden weitere Stärken und Schwächen sowie Strategie-/ 

bzw. Projektansätze für die entsprechenden Themenfelder diskutiert. Auch wurde die Diskussion um die 

Verwundbarkeiten der Region intensiviert. Zu folgenden Themenfeldern fanden Workshops im Mai statt: 

 Wirtschaft, regionale Wertschöpfung, Tourismus  

 Ehrenamt, Daseinsvorsorge, Sozialer Zusammenhalt 

 Kultur(-einrichtungen), Tourismus, Steigerwaldzentrum 

Um den Aspekt der Resilienz in der neuen Förderperiode ausreichend zu berücksichtigen, fand am 12. Mai ein 

Resilienz-Workshop im Rahmen des Modellprojektes „Resilienz und Landentwicklung“ statt. Die Teilnehmenden 

erhielten eine Einführung in das Projekt „Resilienz und Landentwicklung“. Weiterhin wurden in Gruppenarbeiten 

die Verwundbarkeiten der Region Schweinfurt von den Teilnehmenden für unterschiedliche Themenfelder 

eingeschätzt und erste Schlussfolgerungen hieraus gezogen. 

Bilder: Impressionen der Mitgliederversammlung in Geldersheim (Foto: Johanna Graf, Landratsamt Schweinfurt) 

Der Entwurf der neuen lokalen Entwicklungsstrategie wurde dann in einer Mitgliederversammlung am 19.Mai im 

Fränkischen Hof in Geldersheim vorgestellt und besprochen.  

Dabei wurden auch die vier Entwicklungsziele formuliert, die die Schwerpunkte der LAG für die nächsten Jahre 

festlegen: 

 Daseinsvorsorge, sozialen Zusammenhalt und Ehrenamt stärken 

 Tourismus, Naherholung und Kultur im Schweinfurter Land weiterentwickeln 

 Regionale Wertschöpfung und stabile Wirtschaftsstrukturen partnerschaftlich gestalten 

 Umwelt, Naturraum, Klima und Ressourcen schützen 

Am 23. Juni wurde in einer weiteren Mitgliederversammlung die endgültige Version verabschiedet. 

Die Bewerbung wurde anschließend im Juli 2022 beim Bayerischen 

Landwirtschaftsministerium eingereicht.  

Im nächsten Schritt wird LEADER-Koordinator Klaehre alle eingereichten 

Bewerbungen mit seiner Stellungnahme und einer Zweitbewertung dem 

Auswahlgremium in München vorlegen. Im ersten Quartal 2023 wird die 

Auswahl und Genehmigung der eingereichten Unterlagen erfolgen. Nach 

dieser Genehmigung wird die Auswahl bekannt gegeben. Wenn das 

Bewerbungsverfahren erfolgreich durchlaufen ist, können voraussichtlich 

zur Jahresmitte 2023 wieder Anträge zur Projektförderung durch 

LEADER gestellt werden.  

Im Bild: LAG-Managerin Johanna Graf, LEADER-Koordinator Daniel Pascal 

Klaehre und LAG-Manager Ulfert Frey bei der Übergabe der 

Bewerbungsunterlagen mit der Lokalen Entwicklungsstrategie für die neue 

LEADER-Förderperiode 2023 – 2027 (Foto: AELF Bad Neustadt a.d.S., Andreas Ofenhitzer) 

Weitere Informationen, die Ergebnisse der Workshops sowie die Endversion des LES finden Sie unter: 

https://lag-schweinfurterland.de/les-erstellung-2023-27  

https://lag-schweinfurterland.de/les-erstellung-2023-27
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4.  Wahl des LEADER-Lenkungsausschusses 

Im Mittelpunkt der dritten diesjährigen Mitgliederversammlung stand neben der Berichterstattung der bisherigen 

Entwicklungen und zum Umsetzungsstand der Lokalen Entwicklungsstrategie (LES) die turnusgemäße 

Neuwahl des Vorstandes für die nächsten drei Jahre an. Der Vorstand ist zugleich der Lenkungsausschuss und 

damit verantwortlich für die Auswahl und Bewilligung von mit LEADER-Mitteln geförderten Projekten. 

Landrat Florian Töpper wurde erneut einstimmig zum 1. Vorsitzenden gewählt. Edeltraud Baumgartl wurde 

ebenfalls in ihrem Amt als 

stellvertretende Vorsitzende einhellig 

bestätigt. Landrat Töpper dankte dem 

nicht mehr zur Wiederwahl stehenden 

Mitgliedern Konrad Klein, Frank Seger, 

Robert König, Dr. Jochen Starke und 

Jochen Keßler-Rosa für ihr langjähriges 

Engagement für die LAG Schweinfurter 

Land. 

Im Bild: Die bei der Mitgliederversammlung 

anwesenden gewählten LAG 

Vorstandsmitglieder und der ausscheidende 

Konrad Klein mit dem Vorsitzenden Landrat 

Florian Töpper (1. v. rechts) sowie dessen 

LAG-Stellvertreterin Edeltraud Baumgartl (3. 

v. rechts) (Foto: Johanna Graf, Landratsamt 

Schweinfurt) 

Neu in das Gremium wurden Simone Seufert (1. Bürgermeisterin der Gemeinde Euerbach), Tobias Blesch (1. 

Bürgermeister der Gemeinde Wipfeld), Robert Ruppenstein (Bereichsleiter Vertrieb ÜZ Mainfranken), Barbara 

Göpfert (Kreisbäuerin, Bayer. Bauernverband) und Norbert Mergenthal (Fränkische Passionsspiele 

Sömmersdorf e. V.) einstimmig gewählt. Auch die weiteren Vorstandsmitglieder des Vereins erhielten bei der 

Wahl allesamt ohne Gegenstimmen oder Enthaltungen eine Bestätigung in ihren Ämtern. Einige Gewählte 

konnten bei der Mitgliederversammlung nicht anwesend sein, hatten ihr Interesse jedoch vorab bekundet und 

die Wahl angenommen.  

Die weiteren Vorstandsmitglieder der LAG sind: 

• Friedel Heckenlauer (ILE Schweinfurter OberLand)  

• Thorsten Wozniak (ILE WeinPanorama Steigerwald) 

• Dr. Volker Karb (ILE Schweinfurter Mainbogen) 

• Christoph Schmitz (Geschäftsleiter der Tourist-Information Schweinfurt 360°)  

• Peter Schleich (Vorstandsvorsitzender der Sparkasse Schweinfurt-Haßberge)  

• Jürgen Bode (stellvertretender Hauptgeschäftsführer der IHK Würzburg-Schweinfurt)  

• Jürgen Weth (Kreishandwerkerschaft)  

• Thomas Lindörfer (Geschäftsführer Kreisverband Rotes Kreuz)  

• Christoph Simon (Vorsitzender des Kreisjugendrings Schweinfurt)  

• Anneke Schilling 

• Werner Göbel 
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5.  Förderbescheid: WELTKiND - Unverpackt - Bistro - 

Secondhand 

In der LEADER-Lenkungsausschuss-Sitzung am 16. September 2021 wurde die Bereitstellung von LEADER-

Mitteln in Höhe von bis zu 30.036,62 Euro für das Projekt „WELTKiND - Unverpackt - Bistro - Secondhand“ 

beschlossen. Unter der Projektträgerschaft der Weltkind eG wurde ein Unverpackt-Laden mit Bistro und Second 

Hand-Laden eingerichtet. Ziele sind die Verbesserung der Nahversorgung und Schaffung eines Treffpunktes in 

Werneck, Kooperation mit Bio-Landwirten aus der Region und der Öko-Modellregion Oberes Werntal, 

Revitalisierung eines alten Geschäftshauses, Verwendung saisonaler, regionaler Produkte und Reduzierung 

von Verpackungsmaterial. 

Die Weltkind eG erhielt den Bescheid über rund 30.000 Euro im Februar 2022. Eröffnet werden konnte das 

Projekt dank guter Vorbereitungen bereits im Frühjahr.  

Weitere Informationen zum 

genossenschaftlichen Projekt finden 

Interessierte unter: https://weltkind.bio/   

Im Bild: Landrat Florian Töpper, 

Vorsitzender der LAG Schweinfurter Land e. 

V, erkundigte sich gemeinsam mit Sebastian 

Hauck, Wernecks Erster Bürgermeister, im 

Rahmen des Bio-Erlebnistags vor Ort bei 

Vorständin Maria Oestreicher und Vorstand 

Udo Rumpel, wie das Geschäft angelaufen 

ist und sie machten sich einen Eindruck vom 

reichhaltigen Angebot (Foto: Frank 

Deubner, Landratsamt Schweinfurt) 

 

 

6. Projektstart: Alltagsradverkehrskonzept für den 

Landkreis Schweinfurt  

Nach Erteilung des Zuwendungsbescheides über gut 36.000 Euro am 29.09.2021 konnte das Projekt im 

Dezember 2021 starten. Nach einer digitalen Auftaktveranstaltung am 07. Februar folgten im März 2022 

Abstimmungstermine mit dem Staatlichen Bauamt, der Stadt Schweinfurt, der Tiefbauverwaltung des 

Landratsamtes und der ADFC Ortsgruppe Schweinfurt sowie Workshops mit den Landkreisgemeinden. Unter 

der Fragestellung „wohin müssen die Bürgerinnen und Bürger zur Schule, zum Einkaufen, zum Arzt oder zum 

Arbeitsplatz?“ und „welchen Weg nutzen sie oder wo fehlt noch eine direkte, sichere und komfortable Route?“ 

wurde der Entwurf für das Alltagsradverkehrsnetz des Landkreises festgelegt. Die Befahrung dieses 

Entwurfsnetzes fand dann von Juni bis August 2022 statt. Die Ergebnisse werden derzeit noch abschließend 

digitalisiert und sollen anschließend im Winter 2022/23 mit den jeweiligen Baulastträgern und Gemeinden 

besprochen werden.  

https://weltkind.bio/
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Gemeinsam sollen Lücken im 

Radwegenetz geschlossen werden, 

Gefahrenstellen behoben, der Radverkehr 

von Stadt, Landkreis und den 

Nachbarlandkreisen optimal vernetzt und 

sichere Abstellmöglichkeiten geschaffen 

werden. 

Im weiteren Verlauf ist die Erstellung eines 

Maßnahmenkataloges und einer 

Umsetzungsstrategie zum 

Alltagsradverkehr, die Erstellung eines 

Investitions- und Finanzierungskonzeptes 

auf Grundlage der vorherigen Ergebnisse 

und aller Maßnahmen einschl. der 

Berücksichtigung von Förderprogrammen 

geplant. Präsentiert werden sollen die 

Ergebnisse im 1. oder 2. Quartal 2023. 

 

 

Abbildung: Beispiel für ein Datenblatt einer 

Abstellanlage (Quelle: topplan) 

 

7.  Transnationales LEADER-Projekt: Europäisches  

Kulturerbesiegel – Zisterziensische Kloster-

landschaften in Mitteleuropa 

Bestandteil des Projektes ist auch ein internationaler „Weg der Zisterzienser“. Die Streckenführung des 

geplanten transnationalen Fernwanderwegs wurde zwischenzeitlich festgelegt. Es gibt eine zentrale 

Streckenführung sowie eine nördliche und eine südliche Route, insgesamt rund 5.000 km. Die Strecken 

verlaufen auf bestehenden Wanderwegen, so dass eine eigene durchgehende Ausschilderung und 

Instandhaltung nicht erforderlich ist. Die Ausschilderung des Fernwanderwegs erfolgt digital, analog und 

punktuell durch ein Wanderinformationssystem an den Projektklöstern und in den Klosterlandschaften. 

Das System umfasst vier Elemente: Einstiegsportale an den Klöstern, Erlebnisportale, Info-Stelen und 

Meilensteine. Der Auftakt zur Eröffnung der einzelnen Teilstrecken des Fernwanderweges fand vom 27.-29. Mai 

2022 in Ebrach und Klosterlangheim statt. 

Der Wanderweg durchquert im Abschnitt Ebrach-Würzburg auch den Landkreis Schweinfurt und bindet 

Sulzheim an. Von Ebrach aus verläuft dieser zunächst über Geusfeld nach Oberschwappach, dann am 

Zabelstein entlang über Vögnitz und Mönchstockheim nach Sulzheim. Von dort geht es weiter über Alitzheim 

nach Brünnstadt und Zeilitzheim, bevor der Weg bei Gaibach den Landkreis verlässt. Zusätzlich quert eine 

Abkürzung von Ebrach über Gerolzhofen nach Volkach den Landkreis Schweinfurt.  

Ausführliche Informationen zum Projekt sowie zum Weg des Zisterzienser finden Sie unter: 

https://cisterscapes.eu/?page_id=818  

 

https://cisterscapes.eu/?page_id=818
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8.  Kleinprojekte – Unterstützung Bürgerengagement II 

 

 

 

 

 

 

 

Obere Reihe: Einweihung des Bildstockweges 

Stammheim (Foto: Walter Wieland) und Förderbescheid für das BuchCafé (Foto: Andreas Lösch, Landratsamt Schweinfurt) 

Untere Reihe: Contest „Fast & Furious 2022“ in Gochsheim (Fotos: Ulfert Frey, Landratsamt Schweinfurt) 

In der LEADER-Förderperiode 2014-2022 gibt es erstmals die Möglichkeit, auch sogenannte Kleinprojekte über 

das Projekt „Unterstützung Bürgerengagement II“ zu unterstützten. Regelmäßig gab es hierzu einen 

Bewerbungsaufruf. Innerhalb eines vorgegebenen Zeitraumraumes können sich lokale Akteure mit ihren 

Projektideen bewerben. Die Projekte müssen u. a. den Entwicklungszielen der Lokalen Entwicklungsstrategie 

(LES) dienen und das Bürgerengagement in der Region stärken. Folgende Kleinprojekte erhalten auf Grund der 

Entscheidung des Lenkungsausschusses am 10. Dezember 2021 eine finanzielle Unterstützung: 

 Technische Ausstattung für Proberaum (Musikkapelle Poppenhausen e. V.) 

Unterstützung: 2.168,05 Euro 

 Lebensfreude (Norbert Wührl für den Künstlertreff Sennfeld) 

Unterstützung: 2.500 Euro 

 Schachspiele (Nachbarschaftshilfe Gernach) 

Unterstützung: 315,13 Euro 

 Vitrinenschrank für Wechselausstellungen (Hilmar Spiegel für den historischen Arbeitskreis Zeilitzheim) 

Unterstützung: 800 Euro 

Da durch diesen Aufruf nicht alle zur Verfügung stehenden Mittel ausgeschöpft werden konnten, wurde im 

Frühjahr 2022 ein zusätzlicher Förderaufruf veröffentlicht. Die Mittel wurden in der Sitzung des 

Lenkungsausschusses am 29. April 2022 folgenden zwei Projekten zugesprochen:  

 BuchCafé (Förderverein Kirchbergschule e.V.) 

Unterstützung: 2.500 Euro 
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 Fast&Furious 2022 (GAME Deutschland e. V.) 

Unterstützung: 1.309,58 Euro 

 

9.  Abschluss: Kooperationsprojekt „Machbarkeits-

studie kulturtouristische Inwertsetzung Balthasar 

Neumanns“ 

Kein Baumeister prägte den mitteleuropäischen Spätbarock so eindrucksvoll wie Balthasar Neumann. 

Insbesondere in Franken gehen über 100 Bauwerke auf ihn zurück. Kirchen, Klöster und Schlösser, aber auch 

Profanbauten, wasserbautechnische Werke und Brücken zeugen noch immer vom seinem Wirken und 

verleihen sowohl Städten als auch ländlichen Gebieten ihren architektonischen Charme.  

Im Markt Werneck, in dem, mit dem Schloss und der Sommerresidenz Werneck, sein wohl bekanntestes Werk 

im Landkreis Schweinfurt beheimatet ist, entstand daher vor einigen Jahren die Idee: Balthasar Neumann sowie 

seine Bauwerke sollten stärker in 

das Bewusstsein der 

Bevölkerung und der 

Besucherinnen und Besucher 

gerückt werden. Aus diesem 

Impuls heraus ist 

eine Machbarkeitsstudie im 

Rahmen eines LEADER-

Kooperationsprojektes entstanden. 

 

Im Bild: Landrat Florian Töpper (vorne, 

mittig) mit den Projektinitiatoren aus 

Werneck und der Projektgruppe im 

Oktober 2021 bei der Präsentation des 

Ergebnisberichts im Schloss Werneck. 

(Foto: Frank Deubner, Landratsamt 

Schweinfurt) 

Diese Studie entstand in den Jahren 2019-2021, unter Trägerschaft des Landkreises und der LAG Schweinfurt 

als LEADER- Kooperationsprojekt, und bindet sieben fränkische LEADER-Regionen und die Städte Würzburg 

und Bamberg ein. Mit der Erstellung wurde die Kulturagentur frankonzept aus Würzburg beauftragt. In 

Zusammenarbeit mit vielen Fachexperten, den LAGn, lokalen Ansprechpartnern und Eigentümern ist so ein 

Ergebnisbericht entstanden, der Ideen und Vorschläge liefert, über konkrete Projekte das kulturelle Erbe besser 

in Wert zu setzen. Der Ergebnisbericht wurde Ende 2021 präsentiert und kann unter www.landkreis-

schweinfurt.de/kultur abgerufen werden.  

Die zahlreichen Vorschläge wurden in die drei folgenden Kategorien zusammengefasst: 

• „Staunen – Touren und Spuren“ 

• „Begegnen – Teilhabe und Identität“ und 

• „Bewegen – Erhaltung und Entwicklung“ 

So sollen die Highlights ebenso wie die Geheimtipps durch thematisch gegliederte Touren beispielsweise unter 

der Überschrift „Himmlische Landschaft, Wunder und Wahrheit“ miteinander verknüpft werden. Begegnungen 

mit lokalen Neumann-Expertinnen und Experten sollen ebenso ermöglicht werden, wie ein Zusammenspiel 

http://www.landkreis-schweinfurt.de/kultur
http://www.landkreis-schweinfurt.de/kultur


9 / 10   

 

moderner Kunst und Kultur in historischen Gebäuden. Das kulturelle Erbe Neumanns in Verbindung mit dem 

technischen, künstlerischen und handwerklichen Wissen sowie den Materialien sollen neu betrachtet und 

weiterentwickelt werden. 

In welchem Umfang die vorgeschlagenen Maßnahmen umgesetzt werden können und sollen, wird noch mit den 

beteiligten Partnern beraten. Eine Umsetzung größerer Projekte und Maßnahmen ist allerdings erst für die neue 

LEADER-Förderphase 2023-2027 angedacht. 

 

10. Projekt „EE-Stützpunkt Unterfranken“ - 

zurückgezogen 

Unter der Projektträgerschaft des Landkreises Schweinfurt sollte eine zentrale Informationseinrichtung am 

Windstützpunkt Unterfranken in Schwanfeld zu den Themenbereichen erneuerbare Energien, Energiewende 

und Klimaschutz geschaffen werden.  

Im Laufe der Planung und Suche nach leistungsfähigen Firmen für die Ausführung der geplanten Maßnahmen 

stellte sich heraus, dass trotz intensiver Suche kein Planer zu finden war und zudem die im Konzept 

errechneten Kosten nicht zu halten sein werden. Aufgrund der rasanten Teuerung v. a. im Materialbereich und 

bei der technischen Gebäudeausrüstung ist mit einem immensen Anstieg der Projektkosten zu rechnen, so 

dass eine deutliche Überschreitung der Gesamtkosten zu erwarten war.   

Hinzu kommt, dass in den letzten Jahren sich die Einstellung und das Informationsbedürfnis der Bevölkerung zu 

erneuerbaren Energien gewandelt hat. Das Informationsbedürfnis über grundsätzliche Aspekte erneuerbarer 

Energien ist nicht mehr in dem Maße vorhanden, als dies zum Zeitpunkt der Konzeption der Fall war. Die 

Notwendigkeit, verstärkt auf erneuerbare Energien zu setzen, scheint aktuell vielmehr ein Grundkonsens im 

überwiegenden Teil der Gesellschaft zu sein, so dass die beabsichtigte Zielsetzung des EE-Stützpunktes, die 

Bevölkerung über Vorzüge und Nachteile von erneuerbaren Energien aufzuklären, überholt erscheint. 

Zusammen mit der zu erwartenden Kostensteigerung des Projektes ist das Kosten-Nutzen-Verhältnis des 

Projektes EE-Stützpunkt so ungünstig geworden, dass es vonseiten des Landkreises Schweinfurt nicht 

weiterverfolgt wird und der Förderantrag zurückgezogen wurde.  
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11. Mitglied werden 

Die LAG Schweinfurter Land e. V. ist stetig auf der Suche nach neuen Akteuren. Eine Mitgliedschaft im Verein 

steht allen offen, die die Entwicklung im Schweinfurter Land unterstützen möchten.  

Die Mitgliedschaft ist kostenfrei. 

Die Beitrittserklärung finden Sie auf der Homepage der LAG  

www.lag-schweinfurterland.de zum Download. 

 

12. LAG-Flyer 

Die LAG Schweinfurter Land e. V. informiert in einem Flyer über ihre 

Aufgaben sowie das EU-Programm LEADER. 

 

Der Flyer kann online auf der Homepage der LAG  

www.lag-schweinfurterland.de heruntergeladen sowie in Papierform über das 

LAG-Management angefordert werden.  

 

 

 

 

 

Impressum 

Mit unserem Newsletter möchten wir alle aktiven und interessierten Akteure im Gebiet der LAG Schweinfurter 

Land über die Aktivitäten, Projekte und Termine der LAG sowie rund um das Förderprogramm LEADER – 

Bürger gestalten ihre Heimat informieren. 

Der Newsletter wird auf unserer Homepage veröffentlicht. 

Gerne greifen wir auch Ihre Vorschläge auf – nehmen Sie einfach Kontakt mit uns auf! 

Ihr LAG-Management Schweinfurter Land  

Frank Deubner 

Ulfert Frey 

Johanna Graf 

LAG Schweinfurter Land – Raum für partnerschaftliche Entwicklung e. V.  
Schrammstraße 1, 97421 Schweinfurt 
Telefon: 09721/55-636 
lag@lrasw.de 
www.lag-schweinfurterland.de 
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http://www.lag-schweinfurterland.de/
mailto:lag@lrasw.de
http://www.lag-schweinfurterland.de/

